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3dj bin bet Süfteler ©djreier

Unb freu' mid), roie fidj'ë gebührt,

Safs man in bie ©chroeij (o roader

2tuêtanbifdjen äßein einführt.

3n granfreid), italien, Ungarn,

Sa roadjêt ein guteê ©etrànf;

3dj tranf eê gar oft an ber öueüe

Unb bleibe beffen gebenî.

Sod) mufj id) immerhin roünfdjen,

Sê möge ber eigene 5Bein

3n feinem Sßouquet immer

Obne frembe 33lume fein.

Ein ganz neues Mittel, den oft durch Brunnenverimreinigungen

entstehenden Typhus zu bekämpfen, ist soeben von einem berühmten

Arzte der Bundesstadt gemacht worden. Es schlägt derselbe nämlich vor,

in ein jedes Reservoir einige hundert Kilos Sublimat in konzentrirter Lösung

einzugiessen, wodurch binnen kurzer Zeit sämmtliche Bakterien zu Grunde

gehen müssen. Der Brief, worin der Bundesrath an den Grossen Stadtrath

in Zürich diese Mittheilung macht, enthält zugleich die Aufforderung, in

Zürich unverzüglich Proben mit diesem neuen Mittel anzustellen.

$d)[ed}f anßefiradjf.

fetxx: £>eute fdjofs id) brei §afen, nicht roaljr, Johann?

3 o h a n n : 9îetn, ©ie fehlten alle brei OJÎal.

* **
fe e r r : ©djafêfopf, bu batuft in ©egenroart ber Slnberen fagen müffen:

Sê roaren fogar nier fea\en.

*
gerr: feeutt fdbofj id) nier Schnepfen, nicht, Johann

3 o b a n n : Sê roaren fogar nier $afen,

S t f b c ê H c î>.

5Jîancb' ÎBIume f)ab' id) bir jugebadjt,
Unb traf id) bid) nid)t, jernidjtet,
Unb bann batauf in finfterer 9îad)t
(Sin Sieb beê gaffes gebidjtet.

SDod) praeter 3îô§d)en erbarmte mid),
SMe mit mir gingen ju merben;
3d) blicfte fie an unb bncfite an bid):
9îein, tual)r(id) ibr foïït nidjt fterben.

îd)t Sage fjaben fie freunbltd) geblüht
9Iuf meinem 3'»tnifr im ©lafe;
Sod), al§ fie enblidj ber %ob umgebt,
©ie riefen mid) ju ber SSafe :

®onï, baß unë bein öerj baê Seben erhielt,
2Bir glaubten eê fdjon für oerloren;
In bein 23ufen, auf bem bu un» tjingejielt,
Sa mären mir fofort erfroren."

sïtos ber $dju(e.

Sebrer: 3Baê oerftebt man unter einem Scgelfdjnitt
©cbüler Sceunum: Sffienn mein SSater am ©onntag SRadjmittag

$egel fdjtcbt unb Slbenbê 12 gr. geroonneneê ©elb heimbringt, fo hat er

einen Segelf ebnitt gemacht.

«rieffaffen ber Slebaftion.
F. S. i. H. SDiefe Stttgetegenbeit roirb etjer ©toff geben ju einem 9ßrojcfi,

atê ju einem Sßifc. ÜJcan fotlte foldje ©eelen in'« SDunfle fegen. Spatz.
SGSie madjt ftaj'« fo? SDie gorm fdjeint unê niajt ganj geeignet für ein teBa)ent=

ltdj erfdjeinenbe« Statt; für ein SDtal im 3abr wäre e« beffer. H. i. Berl.
©o ftngen bei un« bic ©djiuäne nidjt. Turin. ©barbaro'« Statt haben wir
erhalten, SDanf bafür. G. H. i. R. 3m 3- £ ftnben ©ie fotgenbe Slnnonce,
bie 3h«en »ietleiäjt bietet, toa« ©ie fudjen: Sine tüd) tige Süßittme oon
36 fahren, mit fehr fdjönem £>au«rattj unb jroei bübfdjen £bdjtern, bie

Suft jum SBtrthen hatten, würbe ftd) gerne mit einem foliben SBcanne »on
40 45 fahren nerebetidjen. E. i. ©er gefdjliffene ©eertefe hat laut 9t. 3-
in einer ©tunbe 12 Äubifm. jurücfgelegt. Unb ba« imßontrt Sbnen niajt
einmal? B. i. B. ÏRaàjen ©Ie Weitere SBetfudje! SDer erfte tft nidjt gelungen,

ju perfönltd). Verschiedenen: Slnonmtteë toirb nidjt angenommen.

Als nahrhafteste und preiswürdigste

Chocolade H Sprüngiii
-105-26 Zürich.

REMINGTON ' S TYPEN- SCHREI BMASCHI NE

Hauptvortheile :

1. Ueberaus leichte & bequeme Handhabung.
2. Sehr bedeutende Zei tersparni ss
3. Elegante, deutl iehe Schrift wie dieses

Facsimile zeigt - lässt sieh copiren
& auf mehrere Arten vervielfältigen.

Von der Schweiz. Bundeskanzlei gebraucht.
Nähere Auskunft ertheilt gerne:

DER GENERAL- AGENT: A. J. MAAS, CHAM, KT. ZUG.

OIOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOIO
^ Prämirt an vielen Ausstellungen. |j

0 Dennler's Eisenbitter o
o
0
o
o
o
0
0

Interlaken.
Seit Jahren 'anerkanntes medizinisches Eisenpräparat zur

Linderung und Heilung der Blutarmuth und der mit ihr
zusammenhängenden Leiden, wie; Bleichsucht, allgem. Schwäche,

Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an Appetit,
Kurzathmigkeit, G-emüthsverstimmung. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconvalescenz und bei Zeichen von
Altersschwäche. Jedem Alter und Geschlecht höchst zuträglich.
Aerztlich vielfach verordnetlund bestens empfohlen. Zu haben
in allen Apotheken. Preis Fr. 2. -6-4

Das Fiügelpferd des Luftschlittens.
Dieser Sehöpfkörper, als Problem gelöste Flagmaschine, ist, kurbelle Ballons,

dirigirbare Lenkung in Gondelrnlic, eine äronautische Imtanfe lant Titelsatz.
Elementarer Betrieb pferdlicher Doppelkraft wird von ätisserm Einflnss erzeugt, welches

vereint erfunden und die menschliche Lnftniaschine zur gleichmässigen Fahrt ist.
Des Acronauten Luftpferd, das fortschrittliche Doppelsjstejn, seine finanzielle

Ausrüstung und der rentable Betrieb ist heute zur Sprache eröffnet und offerirt von

-13-1 M. Peter, Uhrmacher in Luzern.

Ein Billard s
neuerer Konstruktion wird wegen
Mangel an Platz für 300 Fr.
verkauft. Für nähere Auskunft wende
man sich gef. an <S> Feiler,
Brauerei-Besitzer in Thun.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

J3P Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mitteil Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten I Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Bierpressionen
liefern mit zweijähriger Garantie
billigst
Rieh. Pfaff&Co., Zürich,

ll-Sihlstrasse-ll -5-10

I Trnnksncht
heilt unter Garantie Spezialist

kKarrer-Oallati, Mollis
"(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. 57-52-

Flechten, Nervenleiden
Zeugniss.

Herr Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus, befreite mich von einer
trockenen, beissenden Flechte an der
rechten Hand in 14 Tagen
vollständig. In Folge dieses überaus
günstigen Resultates rieth ich meiner

Tante, welche seit längerer Zeit
an Nervenleiden, starkem nervösem
Kopfschmerz und Haarausfall litt, sich
ebenfalls an den Herrn brieflich zu
wenden, was sie auch that. Der
Erfolg war ein gleich guter, und war
sie nach kurzer Zeit vollkommen
hergestellt. Herr Bremicker ist
daher allen derartigen Leidenden
anzuempfehlen und garantirt derselbe
für deu Erfolg in allen heilbaren
Fällen.

Ins, Ktn. Bern, Sept. 1885.
N. 41-131-52 Elise Anker.

Fr. Lina Feissli-Anker.

Ich bin der Düsteler Schreier

Und sreu' mich, wie sich's gebührt,

Daß man in die Schweiz so wacker

Ausländischen Wein einsührt.

In Frankreich, Italien, Ungarn,

Da wächst ein gutes Getränk;

Ich trank es gar ost an der Quelle

Und bleibe dessen gedenk.

Doch muß ich immerhin wünschen,

Es nwge der eigene Wein

In seinem Bouquet immer

Ohne fremde Blume sein.

Kin ganz neues Nittel, äsn okt durck lZrunnenverunreinigungsn

entstsksndso Ivpkus 2U bekämpfen, ist 8osi>sn von einem berübmtsn

^.rà der öuudesstadt gemackt worden. Ks sedlägt àerselbe nämliek vor,

in sin Heckes Reservoir einige dunàsrt Kilos 8ublimat in konzsntrirter Lösung

einzugiessen, wodurck binnen kurzer ?eit sämmtiieks IZakterien 211 gründe

geben müssen. Der Lriek, worin âer Lundesratk an äsn grossen Ltadtratk

in ?üriek diese Nittbeilung maokt, entkält zugleiek âis àiìordsrung, in

^üricli unver2üglieb Proben mit diesem neuen Nittel anzustellen.

Schlecht angebracht.

Herr: Heute schoß ich drei Hasen, nicht wahr, Johann?

Johann: Nein, Sie fehlten alle drei Mal.

* 5 *

Herr: Schafskops, du hättest i» Gegenwart der Anderen sagen müssen:

Es waren sogar vier Hasen.

Herr: Heute schoß ich vier Schnepfen, nicht, Johann?

Johann: Es waren sogar vier Hasen.

L i e b e s l i e d.

Manch' Blume hab' ich dir zugedacht,
Und traf ich dich nicht, zernichtet,
Und dann darauf in finsterer Nacht
Ein Lied des Hasses gedichtet.

Doch zweier Röschen erbarmte mich,
Die mit mir gingen zu werben;
Ich blickte sie an und dachte an dich:
Nein, wahrlich ihr sollt nicht sterben.

Acht Tage haben sie freundlich geblüht
Auf meinem Zimmer im Glase;
Doch, als sie endlich der Tod umzieht,
Sie riefen mich zu der Vase :

Dank, daß uns dein Herz das Leben erhielt,
Wir glaubten es schon für verloren;
An dein Busen, auf dem du uns hingezielt,
Da wären wir sofort erfroren."

Uus der Schule.

Lehrer: Was versteht man unter einem Kegelschnitt?

Schüler Neun um: Wenn mein Vater am Sonntag Nachmittag
Kegel schilbt und Abends IS Fr. gewonnenes Geld heimbringt, so hat er

einen Kegelschnitt gemacht.

Briefkasten der Redaktion.
f. 8. i. it. Diese Angelegenheit wird eher Stoff geben zu einem Prozeß,

als zu einem Witz. Man sollte solche Seelen in's Dunkle setzen. Spatz.
Wie macht stch'S so? Die Form scheint uns nicht ganz geeignet für ein wöchentlich

erscheinende« Blatt; für ein Mal im Jahr wäre es besser. rl. i. Kerl.
So singen bei uns die Schwäne nicht. l'urin. Sbarbaro's Blatt haben wir
erhalten, Dank dafür. L. ii. i. k. Im Z. T. finden Sie folgende Annonce,
die Ihnen vielleicht bietet, was Sie suchen: Eine tüchtige Wittwe von
36 Jahren, mit sehr schönem Hausrath und zwei hübschen Töchtern, die

Lust zum Wirthen hätten, würde sich gerne mit einem soliden Manne von
4V 45 Jahren verehelichen. ii. i. Der geschliffene Seeriese hat laut N. Z.
in einer Stunde 12 Kubikm. zurückgelegt. Und das imponirt Ihnen nicht

einmal? k. i. iZ. Machen Sie weitere Versuche! Der erste ist nicht gelungen,

zn persönlich. Vvrsoniànen î Anonymes wird nicht angenommen.

à nanrnafieà unci prvisvvürtiigsie ^WMW
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K^Irl!370rl ' S 7V?M-SLMIIIL^3L«I^1'
llsupt.vort.risi 1s :

1. Hsksrstus Islerits â bsczusms rls.riârisdung
2. Lsrrr ds6sut.sn6s 2si t-sr-spsrni ss
3. L1sßLtnt.s, 6sut.1lLks Leririft. wie 6issss

?s.ss1rnl1 s 2sißt. - lässt, slok Lopirsn
â suf msrirsrs ^rt.sn vsrvlsl 5ä1 t.igsn.

Von 6sr 3Lrivsi2. Lunässksri?! sl ßsdr-Äuorit.
rlàlisrs Auskunft. srt.ks1It. ßsrns :

VIIK LIZ^LK^L-^Q^IvI?: ^. ^s. U^S, X7.

o»o«>ooooo«>ooo<z<sooooo<Ao8o
^ ?râmirì an visliZN àWtsllunAôn. ^

0 O6nnl6r's HisSudittSr H

0
0
0
0
0
0
0

Illterlulîvn.
Zeit 5akren 'anerkanntes msàinisckss Kissnpräparat 2ur

Linderung und Heilung der L1v.tarmv.tk und der mit ikr 2U-

sammsnkängenden Leiden, wie^i L1sioksv.oot, allgsra. Lokviicks,
AlMiZksit., Hsrckloxksn, vlassss àssskên, HanZol an Appetit,
Lursaidraiglceit, AsrriütksvsrstirQmv.ng. àsgezeiekuetss Stärk-
ungsmittel im Stadium der ^S0llnva1ssosk2 und bei ^sieben von
^Itsrsgokvällks. ^sdom ^Iter und Kosekleebt köekst zuträglick.
^er2tliok vislkack verordnstHund bestens empkoklen. ^u Kaden
in allen ^potkeken. preis Kr. 2. -6-4

Das l^iügeipfei'lj clk8 I_àeklitten8.
Dieser kediixkliörper. »I« I'redlem gelüste klllZwâliine, ist, luirdvlle kallens,

iliri-iiàre l.eukunK in Kenilelrnlie, eine ïiroimiitîsclie tmtanfe IM ritelss-tii. kle-
nientlirer lîetrieb nferilüener vevvsll>rîitt wir«! von äusser»! kinüliss er?.engt, 'veledes

vereint erlnoilen nnà «lie mensedliede lâwânine ^nr gleicdw'iiWiKell kskrt ist.
Des àvmiiteii l^uktplerch às lortsclirittliede vvpvelsvstew, se'me Luilv^ielle

^usriistllliK unà «1er reàvle ketrieb ist dente îiir 8xriìcde eröiknet unà »iterirt v»i>

-13-1 1^. ?êtsr, llbrnzg.àr in IiU2srn.

Lin vàl.
neuerer Konstruktion wird wegen
Nangsl an Platz kür 300 ?r. ver-
kaukt. I-'ür näksre ^uskuukt wende
man sieb gek. an <5. IKelìvr,
Lrausrei-Lesitzsr in IIiRii».

crlocoi.^

Il'unkZuekt
beseitigt, mit und okne bissen,
SxsÄaUst Hireokoükl, Slarus. <Za-

rantisl llnsokädliede Nittel I Ilälkts
der Kosten erst naek beendeter Kur
zu slltriektsn l Prospekt und Kraxe-
bogen gratis. -132-52

lieksrn mit zweiMbriger Karantie
billigst
kiok. ?l3kläevo., Xüriod,

Il-SikIàsse-ii -S-10

à Ii'iìàìM
Keilt unier Larsntie 8oeàli»t

»Itsrrer iVIollis

»(Klarus). Ks2üglieks Zeugnisse
und Kragebogen gratis. 57-52-

?eugnis8.
Herr lZremicker, prakt. àr?t in

lZIarus, bskrsits miek von einer
trockenen, beissenden I^ieokts an der
reckten Hand in 14 lagen voll-
ständig. In Kolgs dieses überaus
günstigen Resultates rietk iek wsi-
ner lants, wslcks seit längerer Zeit
an niervenloiden, starkem nervösem
Xopkcbmer? und Haarausfall iitt.siok
sbönkalls an den Herrn brisâiek 2»
wenden, was sie auck tkat. Oer Kr-
knlg war ein glsick guter, und war
sie nack kurzer Zeit vollkommen
ksrgsstsllt. Herr IZrsmioker ist da-
ksr allen derartigen Leidenden an-
zusmptskleo und garantirt derselbe
kür den Krkolg in allen ksilbaren
wallen.

Ins, Ktn. Lern, Sept. 1385.
N. 41-131-52 Wssiìà

kr. là keîssli-^ìiilcer.
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